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Ich begrüße unser 47er-Fans, die

Zuschauer, unsere Gäste aus Malchow

und natürl ich das Schiedsrichtergespann

unster Leitung von Lars Albert aus

Muldenhammer sehr herzl ich zum letzten

Heimspiel unserer 47er am vorletzten

Spieltag der NOFV-Oberl iga Nord in der

HOWOGE-Arena "Hans Zoschke"!

Eine sehr intensive, ereignisreiche und am

Ende viel leicht sogar die bisher erfolg-

reichste Oberl igasaison des Vereins neigt

sich dem Ende zu. Der personelle Um-

bruch zu Saisonbeginn in al len Bereichen

der Mannschaft erforderte natürl ich Zeit,

um die Umstel lung des Spielsystems, ein-

zelne Anforderungen an die Spieler und

vieles mehr auch in Ergebnisse umzumün-

zen. Nach dieser völl ig normalen Fin-

dungsphase ist es uns als Mannschaft

gelungen, uns nachhaltig im oberen Tabel-

lendrittel zu etablieren. Wir werden alles

daran setzen auch die letzten beiden aus-

stehenden Partien so erfolgreich wie mög-

l ich zu bestreiten. Ich möchte die

Gelegenheit nutzen, um mich für das ent-

gegengebrachte Vertauen seitens des

Vereins und meiner Spieler aufrichtig zu

bedanken. Desweiteren bei Daniel Deja-

novic, der maßgeblichen Anteil an dieser

Erfolgsgeschichte hatte sowie Marcel

Schreck, Riccardo Ventura, Anja Fabian

und Klaus Schröder die auch in Zukunft

den angefangenen Weg weiter mitgestal-

ten werden. Ich wünsche allen Aktiven,

Fans, Famil ienangehörigen und Sponso-

ren ein gutklassiges letztes Oberl igaheim-

spiel, unsere Gäste aus Malchow mögen

es mir nachsehen, mit dem besseren Aus-

gang für meine Mannschaft.

Uwe Lehmann

Tainer I. Herren
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UNSER GAST

Malchower SV 90
Im letzten Spiel jahr rangierte der Mal-
chower SV zur Winterpause nach vierzehn
Begegnungen auf den 1 4. Tabellenplatz
und konnte zu diesem Zeitpunkt ganze elf
Punkte auf der Habenseite verbuchen. Die
Rückrunde wurde dann jedoch zu einer
wahren Aufholjagd. Obwohl die letzten bei-
den Partien, 0:2 beim FC Hansa Rostock I I
und im Heimspiel gegen den Absteiger
Lichterfelder FC mit 3:4 jeweils verloren
gingen, beendeten die Mannschaft um Trai-
ner Sven Lange die Saison mit 33 Punkten
auf einen gesicherten 1 0. Tabellenrang.
Zur aktuel len Spielzeit wurde ein kräftiger
Schnitt im personellen Bereich gemacht.
Dabei waren sicherl ich nicht al le Abgänge
so gewünscht. Nicht weniger als sechs Ak-
teure schlossen sich dem 20 km entfernten
Verein SV Waren 09 an, obwohl dieser aus
der Oberl iga Staffel Nord abgestiegen war.
Hier dürften finanziel l bessere Angebote
und nicht sportl iche Herausforderungen
den Ausschlag gegeben haben. Diese Viel-
zahl von Abgängen, die mehr oder minder
Stammspieler waren, erschwerte es trotz
entsprechender Zahl von Neuzugängen,
schnell zu einer homogenen Einheit zu fin-
den. So fand sich die Mannschaft von An-
fang an auf einen Abstiegsrang wieder und
trug zum Abschluss der Hinrunde mit nur
sechs Punkten die rote Laterne als Tabel-
lensechszehnter. Wie im Fußballgeschäft
nicht unüblich, erei lte Trainer Sven Lange
als sportl ich Verantwortl icher als schwächs-
tes Glied der Kette der Mechanismus der
Kündigung, nachdem er vorher zehn Jahre
die sportl ichen Geschicke des Vereins
lenkte. So geschehen nach dem 1 3. Spiel-
tag. Als Nachfolger wurde Christopher Stol l
geholt, seinerzeit erst 31 Jahre jung, aber
schon mit einer wechselvol len Vita verse-
hen. Mit der Trainer A-Lizenz ausgestattet
war der gebürtige Rostocker schon in sei-
ner ersten Station DFB-Stützpunkttrainer,
dann Marketing-Leiter und Co-Trainer beim
SV Meppen, bevor er als Chefcouch beim

Verbandsl igisten der Mecklenburg-Vorpom-
mern- Mannschaft FC Rostock das Steuer
übernahm. Anschließend war er als Sport-
direktor beim ungarischen Erstl igisten Va-
sas Budapest tätig, bevor er dem Ruf nach
Malchow folgte.
In der Winterpause vollzog der Malchower
SV 90 wohl die größten Transferaktionen
aller Oberl igisten. Wie auf dem Programm-
beitrag „Zahlen und Fakten“ zu entnehmen
ist, kamen zehn Neuzugänge, während elf
Spieler den Verein verl ießen. Die neu hinzu
gekommenen Spieler rekrutieren sich dabei
aus den verschiedensten Länder und Kon-
tinenten, die aber vorher ausschließlich auf
der europäischen Bühne Fußball spielten.
Sie haben ihre Heimat u.a. in den Ländern
Montenegro, Bosnien-Herzegowina, Grie-
chenland, Russland sowie in den USA,
Kongo und Kamerun. Mit diesem interna-
tionalen Ensemble hoffen die Malchower,
den Klassenerhalt zu ermöglichen. Dabei
verl ief die Rückrunde auch erfolgreicher.
Der Anschluss an die Nichtabstiegsränge
konnte hergestel lt werden und es gab da-
bei auch beachtl iche Resultate wie z. B.
das 0:0 im Heimspiel gegen den Aufsteiger
BFC Dynamo oder den 3:1 Auswärtssieg
beim FC Strausberg. Mittlerweile hat die
Mannschaft in der Rückrunde bereits 24
Punkte eingefahren und liegen mit 30
Punkten über den Strich und auf einen
Nichtabstiegsplatz. Nach nur 6 Punkten in
der Hinrunde lässt sich die Rückrundenbi-
lanz sehen, 24 Punkte bei einem Torver-
hältnis von 1 9:1 0. Damit ist das Team die
zweitbeste Rückrundenmannschaft nach
dem BFC Dynamo! Durch den freiwil l igen
Verzicht von der VSG Altgl ienicke dürfte
der Verbleib in der Oberl iga mit fünf Punk-
ten Vorsprung und dem besseren Torver-
hältnis auf einen Nichtabstiegsplatz bei nur
noch zwei ausstehenden Spielen so gut
wie gesichert sein.

Christian Steiner
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UNSER GAST

ZAHLEN & FAKTEN

Malchower SV 90
Vereinsanschrift: Waldsportplatz, 1 721 3 Mal-
chow Tel. : (039932/1 46 30)
Internet: www.malchowersv90.de
Platz: Stadion Waldsportplatz (Tel. :
039932/1 46 30)
Vereinsdress: rot/rot – weiß/weiß-blau/blau
Zugänge:
Urgast, Keup (beide TSV Bützow), Senkpiehl
(HSV Barmbek-Uhlenhorst), Leonhardt
(Güstrower SC 09), Mihaj lovic (Bölkower SV),
Brencic (1 . FC Magdeburg I I ), Grotkopp (FSV
Bentwisch), dos Santos (Brandenburger SC
Süd), Krafft (eigene 2. Mannschaft), Johann-
sen (eigene U 1 9), Jefferson (vereinslos)
Abgänge:
Geers, Bergmann, Timper, Rakowski, Voß (al-
le SV Waren 09), Bochert (1 . FC Magdeburg
I I ), Schnepf (FSV Bentwisch), Wenger (Nyack
Warriors, USA), Kucera (Slovoj Polna , Tsche-
chien), Mißfeld (Eintracht Elbmarsch), Freitag
(unbekannt)
Zugänge Winterpause:
Dertwinkel (Borussia Mönchengladbach I I ),
Paschtschenko (Hansa Wittstock), Mehinovic
(1 . FC Köln I I ), Redzovic (SV Kapfenberg),
Kostatinos (AC Pefkis, Griechenland), Makri-
dis (APO Panargeiakos, Griechenland), Etogo
(Bojano Calcio, I tal ien), Muadi Ngonge (FC
Botasani, Rumänien), Gebor (Fort Lauderdale
Strikers, USA), Häntschke, Mahmutagic (bei-
de vereinslos)
Abgänge Winterpause:
Brencic (Rostocker FC), Feyerabend (2.
Mannschaft), Urgast (Bad Doberaner SV),
Keup, Plate, Bartelt, Mihaj lovic, Jefferson (al le
Güstrower SC 09), Kemnitz (Pritzwalker SV),
Demeter (SC Pyrha, Österreich), dos Santos,
Senkpiehl(beide unbekannt)

Die letzten fünf Jahre:
08/09 Verbandsl iga MV 2. Platz
09/1 0 Oberl iga-Nord 5. Platz
1 0/11 Oberl iga-Nord 1 0. Platz
11 /1 2 Oberl iga-Nord 1 0. Platz
1 2/1 3 Oberl iga Nord 1 0. Platz



Lichtenberg 47: Danny Kempter - Marinko Becke, Domenique Runge, Sebastian Reini-
ger, Orkun Bicen - Kadir Erdi l - Alexander Foth, Christian Gawe, Björn Bandermann (85.
Nico Englert) - Thomas Brechler (88. Sebastian Creutzberg), Oliver Götze (70. Christoph
Zimdahl)
Trainer: Uwe Lehmann
FC Strausberg: Christopher Ewest - Christopher Lichtnow, Martin Wunderl ich, Robert
Wenzel, Stephan I lausky - Silvan Küter, Daniel Anton, Sirko Neumann, Tobias Wolfram
(65. Lukas Loock) - Alexander Rahmig, Robert Vsetycek (61 . Tim Bolte)
Trainer: Helmut Fritz
Tor: 1 :0 Thomas Brechler (26.)
Schiedsrichter: Stephan Markowitz - Assistenten: Lutz Rosenkranz, Enrico Jahn
Zuschauer: 1 89 zahlende
Gelbe Karte: Orkun Bicen, Alexander Foth, Domenique Runge / Stephan I lausky, Silvan
Küter
Gelb/Rote Karte: - / Christopher Lichtnow (62. , wiederholtes Foulspiel)

27. SPIELTAG NOFV-OBERLIGA
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RÜCKBLICK

Anders als
in den
letzten
Partien
trafen un-
sere 47er
auf einen
Gegner,
der sich

nicht hinten reinstel lte, sondern mitspielen
wollte. Dies kam sowohl unserem Team als
auch den Zuschauern zu Gute; denn es
entwickelte sich ein wirkl ich gutklassiges
Oberl igaspiel, bei dem unsere Mannschaft
deutl iche Vortei le hatte. Immer wieder ge-
lang es unseren 47ern gefährl ich über die
Außenpositionen durchzubrechen, aber der
letzte Pass fand vorerst keinen Abnehmer.
In der 1 7. Minute hätte sich unser Geburts-
tagskind, Orkun Bicen, selbst ein Geschenk
machen können, aber der Ball versprang,
so dass er ihn nicht im leeren Tor unterbrin-
gen konnte. In der 26. Minute l ief es dann
besser als Christian Gawe flankte, Sebasti-
an Reiniger in die Mitte köpfte und Thomas
Brechler den Ball ebenfal ls per Kopf zu sei-
nem zehnten Saisontreffer ins Netz beför-
derte. Auch in der Folge hatte unser Team
alles im Griff, hielt den Gegner vom eige-

nen Tor fern und startete immer wieder
vielversprechende Angriffe. So ging es in
die Pause.
Nach dem Seitenwechsel bemühte sich
unser Gegner das Tempo zu erhöhen und
auf den Ausgleich zu drängen, aber dank
einer sehr guten Defensivleistung unseres
gesamten Teams kam unser wieder von
Danny Kempter gehütete Tor nicht in Ge-
fahr. Nach der Gelb-Roten-Karte gegen
Strausberg in der 57. Minute machte sich
der eine oder andere Zuschauer Sorgen,
die Überzahl könnte sich negativ für unser
Team sein. Aber unsere Mannschaft hielt
die Konzentration weiter hoch und spielte
weiter auf das zweite Tor. Trotz sich immer
wieder nach guten Spielzügen ergebender
Torgelegenheiten. Fehlte es unserem Team
in diesen Situationen an der letzten Konse-
quenz im Abschluss oder auch das Glück
wie bei dem Kopfball an den Innenpfosten
des eingewechselten Christoph Zimdahl in
der 82. Minute. So blieb es am Ende beim
knappen Ergebnis, das den Spielverlauf
nur unzureichend wiederspiegelt. Einziger
Wermutstropfen war die 5. Gelbe Karte von
Domenique Runge, der in der nächsten
Partie beim FSV Luckenwalde pausieren
muss.
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Beide Mann-
schaft wollten von
Beginn an klar
machen, dass sie
am heutigen
Spieltag drei
Punkte holen
wollen. Unser
Team kam über

Ballkontrol le und Passspiel während die
Gastgeber aus Luckenwalde es immer wie-
der mit Pressing und schnellen Angriffen
versuchten. Die besseren Gelegenheiten
hatten zunächst die Gastgeber, aber unser
Torwart war zweimal auf dem Posten und
verhinderte einen möglichen Rückstand. In
der 31 . Minute marschierte Christian Gawe
von der Mittel l inie los, schüttelte zwei Ge-
genspieler ab und schloss platziert zur 0:1
Führung für unsere 47er ab. Davon schie-
nen die Luckenwalder beeindruckt, denn
nur zwei Minuten später war ihre Defensive
nicht sortiert. Alexander Foth konnte unbe-
drängt flanken und Thomas Brechler nickte
zum 0:2 ein. Bis zur Pause hatte unsere
Mannschaft das Spiel sicher im Griff. Nach
dem Seitenwechsel versuchten die Lucken-
walder mit Macht den Anschlusstreffer zu
erzielen, aber zunächst stand unsere De-
fensive gut und l ieß keine Torgelegenheiten
zu. In der 52. Spielminute war man dann

aber nicht konsequent, denn anstatt einen
klaren Ball zu spielen, wollte man sich mit
kurzen Pässen aus dem eigenen 1 6er
kombinieren; der fünfte Pass geriet dann
etwas zu kurz, so dass der Luckenwalder
Sascha Guthke dazwischen ging und den
Anschlusstreffer erzielte. Nur drei Minuten
später stand unsere Abwehr nicht gut, so
dass am langen Pfosten zwei Gegner frei
waren, dies
nutzte dann
Luckenwalde
und erzielte
den Ausgleich.
Nach 1 0 Mi-
nuten hatte
sich unsere
Mannschaft
dann wieder
sortiert und
versuchte jetzt
das dritte Tor
zu erzielen. Es ergaben sich einige gute
Gelegenheiten für unsere Farben, aber der
sehr gut aufgelegte Luckenwalder Schluss-
mann konnte immer wieder einen Treffer
verhindern. So blieb es bis zu Ende beim
Unentschieden. Bitter waren die Verletzun-
gen von Björn Bandermann und Alexander
Foth, denen wir von hier aus gute Besse-
rung wünschen!

28. SPIELTAG NOFV-OBERLIGA

FSV 63 Luckenwalde: Konstantin Filatow - Heiko Bengs (63. Talal Abdulmasih Hamo),
André Leimbach, Marcel Hadel, Erik Beckmann, Tobias Francisco, Felix Nachtigal l , Sa-
scha Guthke, Tim Stober (75. Maximil ian Schmidt), Florian Schmidt, Manuel Wuller
Trainer: Ingo Nachtigal l
Lichtenberg 47: Niklaas Seifarth - Marinko Becke, Orkun Bicen (60. Geoffrey Bor-
chardt), Sebastian Reiniger, Sebastian Creutzberg, Oliver Götze, Christian Gawe, Alex-
ander Foth (56. Nico Englert), Kadir Erdi l , Björn Bandermann (1 8. Emre Yildirim),
Thomas Brechler
Trainer: Uwe Lehmann
Tore: 0:1 Christian Gawe (31 .); 0:2 Thomas Brechler (33.); 1 :2 Sascha Guthke (52.); 2:2
Florian Schmidt (55.)
Schiedsrichter: Jens Klemm - Assistenten: Martin Gläser, Jens Rohland
Zuschauer: 244 zahlende
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Schiedsrichter: Lars Albert (Muldenhammer)
Schiedsrichter-Assistent 1 : Martin Bärmann

Schiedsrichter-Assistent 2: Benjamin Bartsch
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KURZ & KNAPP

Herzlichen Glückwunsch an Trainer
Uwe Lehmann

Jetzt ist der Cheftrai-
ner unserer Oberl iga-
mannschaft Uwe
Lehmann (32) auch im
Besitz der Trainer C-
Lizenz. Vor 1 4 Tagen
konnte er nach mehre-
ren Lehrgangswochen
erfolgreich die Prüfun-

gen, mit als Lehrgangsbester bestehen.
Wir wünschen dem neuen C-Scheininha-
ber eine erfolgreiche Trainerlaufbahn.

Heute wieder mit Torwart Kempter und
Abwehrspieler Runge?

Nachdem beim 2:2 im
Auswärtsspiel in Lu-
ckenwalde unser Trai-
ner Uwe Lehmann auf
den etatmäßigen Tor-
wart Nr. 1 Danny
Kempter (26) verzich-
tete und unserem

zweiten Torsteher Niklas Seiffert (25) als
Anerkennung für seine guten Trainingsleis-
tungen das Vertrau-
en für dieses Spiel
aussprach, ist es
ungewiss, wer heu-
te den „47er Kas-
ten“ hüten wird.
In jedem Fall wird
unser Stammab-
wehrspieler Domi-
nique Runge (22)
nach einer Zwangs-
pause auf Grund seiner 5. Gelben Karte
heute wieder ins Aufgebot zurückkehren.

Björn Bandermann mit Muskelverletzung
In den letzten beiden Punktspielen der
Saison 201 3/1 4 wird unser Mittelfeldspieler
Björn Bandermann (28) nicht mehr zum

Aufgebot zählen kön-
nen, da er in Lucken-
walde einen
schmerzhaften Mus-
kelbündelriss im Ober-
schenkel davontrug.
Auch für Angreifer Jo-
hannes Ebert (25), der

sich in Neubrandenburg muskulär verletzte
und Offensivspieler Maximil ian Schmidt
(20) durch einen Bänderriss im Knie, ist die
Saison leider jetzt schon beendet. Wir
wünschen den verletzten Spielern baldige
Genesung.

Heute letztes Heimspiel = Saisonab-
schluss für die 47er Fans

Unser Vereinswirt Alex
und der Fußballvorstand
möchte nach dem heuti-
gen letzten Heimspiel
unseren zahlreichen
Fans und Zuschauern
Dankeschön für die Un-
terstützung und für ihren
Anteil an der sehr erfolg-
reiche Saison sagen.
Nach Spielschluss wer-

den aus diesem Grund ein Fass Freibier
und Softgetränke spendiert. Bei Musik und
Leckerem vom Gril l kann dann mit den
Spielern und Vereinsverantwortl ichen am
Festzelt bis zum frühen Abend „gefach-
simpelt“ werden. Außerdem wird der weiße
Trikotsatz unseres Teams meistbietend
versteigert.

Auf zum letzten Punktspiel nach Altlüdersdorf!
Heute in einer Woche (Sonntag!) reist un-
sere Oberl igamannschaft zum letzten
Punktspiel zum derzeitigen Tabellenachten
nach Altlüdersdorf bei Gransee. Lichten-
berg 47 biete seinen Fans wieder die
Möglichkeit mitzureisen. Wer zum Preis
von 1 0 € im Bus dabei sein möchte, kann
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sich unter Tel. 01 77/7990305 (Klaus Schrö-
der) oder beim Vereinswirt Alex anmelden.
Treffpunkt und Abfahrt: 1 0:30 Uhr am Ein-
gang Ruschestraße.

Spieler für eine neue 1 . Seniorenmannschaft
(Ü32-Kleinfeld) gesucht

Unser ehemaliger Co-Trai-
ner der 2. Herrenmannschaft
Sven Rubbel hat den Fuß-
ballvorstand ermuntert, für
das kommende Spiel jahr ei-
ne neue 1 . Seniorenmann-

schaft für den Spielbetrieb anzumelden.
Jetzt sucht Sven, der als Übungsleiter die
Mannschaft betreuen wird, noch zahlreiche
Spieler für sein Team. Der Berl iner Fußball
Verband wird ab dem neuen Spiel jahr erst-
malig auch Kleinfeldmannschaften mit 6
Feldspielern und einen Torwart zulassen.
Wer Lust hat mitzuspielen und zu dieser Al-
tersklasse zählt, kann sich gerne telefo-
nisch vom Geschäftsführer Henry Berthy
unter 01 79/61 001 60 weitere Informationen
einholen.

Nur noch 1 3 Tage bis zum 1 0. Stadionfest
des Sportvereins Lichtenberg 47!
In diesem Jahr findet am Sonnabend,
1 4.Juni, in der HOWOGE-Arena "Hans
Zoschke" das traditionel le Stadionfest un-
seres Sportvereins statt. Am Vormittag tref-
fen die Fußballmannschaften der
Vereinssponsoren in einem Kleinfeldturnier
aufeinander. Ab 1 4 Uhr können dann Eltern
mit ihren Kindern bei Spiel und Sport ihre
Kräfte messen, gemeinsam einen mobilen
Aussichtturm besteigen oder das Bühnen-
programm bestaunen. Zeitgleich führt die
Boxabteilung von „47“ auch wieder das
große Boxturnier mit Mannschaften aus

Berl in, Brandenburg und Sachsen durch.
Für den späten Nachmittag (1 7:30 Uhr) ist
ein Umzug mit Musik für al le Kinder rund
um das Stadion geplant. Begleitet werden
die Kinder u.a. vom Fanfarenzug Fried-
richshain.
Ab 1 8 Uhr wird dann für al le Line Dance
Begeisterten und Freunde des Deutschen
Schlagers im Festzelt bis zum Abschluss
gegen 22 Uhr die Tanzfläche freigegeben.
Natürl ich sorgt unser Vereinswirt Alex ge-
meinsam mit weiteren Anbietern wieder für
ausreichend Speisen und Getränke.
Zur Finanzierung des Stadionfestes sind
auch eine Tombola und eine Kuchenmeile
geplant. Wer uns mit einem Preis für die-
Tombola oder einem selbstgebackenen
Kuchen unterstützen kann, wird gebeten,
sich beim GF Henry Berthy (Tel.
01 79/61 001 60) zu melden. Auch Helfer und
weitere gute Ideen werden noch gesucht.

Erfolge im Mädchenbereich
Unser Mädchen-
bereich hatte in
der bisherigen
Saison einige Er-
folge zu feiern.
Die neuformierten
B-Mädchen

konnte sich trotz anfänglicher Personalpro-
blem stabil isieren und ist inzwischen eine
eingeschworene Truppe, die von ihren
Gegnerinnen erstgenommen werden muss.
Die C-Mädchen schafften den Wiederaufstieg
in die höchste Berl iner Spielklasse (Ver-
bandsl iga), was auch aufgrund des anderen
Spielsystems den D-Mädchen bereits zur
Winterpause gelang. An diese Erfolge gilt es
in der nächsten Saison anzuknüpfen. Von
dieser Stel le herzl ichen Glückwunsch an die
erfolgreichen Teams.
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HISTORY

In dieser Rubrik wollen wir von Zeit zu Zeit einen Rückblick in die
Vergangenheit unserer 1 . Männermannschaft starten. Erinnern Sie
sich noch . . .
Nach dem Lichtenberg 47 die Saison 2001 -2002 in der Oberliga als
Neuling mit einem hervorragenden 5. Tabellenplatz beendete, folgte
die zweite Spielzeit in der Oberliga. Parallel zur diesjährigen Spielzeit
wollen wir das jeweilige Spiel aus der Saison 2002/03 Revue passie-
ren lassen. (Aufgeschrieben von Christian Steiner)

Lichtenberg 47 – TSG Neustrelitz 1 :0 (0:0)

Kornas Nerven flatterten
LICHTENBERG: Nofz – Zock -Schroeder (46.
Bierbaum), Seidler – Vilk, Möhle, Gombert (65.
Schreckenbach), Höppner, Thurau – Jurisch (78.
Kornal), Stuff
NEUSTRELITZ: Doss – Kushnir – Karnatz,
Kaul, Stal lbaum – Richter, Rochow, Lau, Rowi-
cke – Strübing, Szibbat (73. Brüggmann)
SR: Viehrig (Kamenz)
z.Z.: 1 82
TOR: 1 :0 (76.) Thurau (Elfmeter), nach Foul von
Karnatz an Stuff
GELBE KARTEN: keine
BESTE SPIELER: Nofz, Stuff – Rowicki, Kushnir

Versöhnliche Stimmung im Hans-Zoschke-Stadi-
on zum Saisonfinale: nach drei Jahren verab-
schiedete der Verein vor dem Spiel offiziel l
Trainer Udo Richter, der beim Pressegespräch
den Ball artig zurückspielte und sich seinerseits
für die gute Zusammenarbeit bedankte.
Bei so viel Sonnenschein nicht nur auf dem
Platz, sondern auch im Geschäftszimmer redete
man das Geschehen auf dem Rasen ein biss-
chen zu schön, und nicht zuletzt Richter selbst
hatte während der Partie ganz andere Bemer-
kungen über die Qualität des Spieles fal len las-
sen. Bereits nach 1 2 Minuten war ihm der
Kragen dermaßen geplatzt, dass er drei Ersatz-
spieler zum Aufwärmen geschickt hatte.
Zu diesem Zeitpunkt hätte es schon gut und ger-
ne 0:2 stehen können. Karnatz war frei zum
Kopfball gekommen (2.), Stal lbaum, von einer in
der Anfangsphase indisponierten Lichtenberger
Deckung ebenfal ls völ l ig al leingelassen, verfehl-
te das Tor (6.).

Die Lichtenberger fingen sich al lmählich und
nahmen nach indiskutablen 1 5 Minuten in der
Folgezeit endl ich die Zweikämpfe an, so dass
die Neusterl itzer Überlegenheit zwischenzeitl ich
egalisiert wurde. Selbst kamen die 47er im ers-
ten Durchgang zu ledigl ich einer klaren Chance
durch Jurisch, der insgesamt sichtl ich bemüht
war, sich aber immer wieder in der Neustrel itzer
Abwehr festrann.
Nach der Pause waren es aber wieder die Gäs-
te, die das Geschehen bestimmten und die
nächsten Chancen verbuchten: Lau (49.) und
Szibbat (62.) scheiterten am fehlerfreien Nofz.
So kam, was aus Neustrel itzer Sicht drohte:
Lichtenberg in Gestalt von Thurau nutzte den
(berechtigten) Foulelfmeter zum einzigen Tor
des Tages. Der eingewechselte Korna hätte al-
les klarmachen können, rannte er doch mutter-
seelenallein auf den weitgehend beschäftig-
ungslosen Doss zu, doch, o weh, die Nerven
versagten dem Nachwuchsspieler und er ver-
stolperte (82.).
Aufregung dann in der Schlussminute: Karnatz
hatte einen Freistoß freistehend eingeköpft, SR
Viehrig (der die eine oder andere gelbe Karte
durchaus hätte zeigen sollen) jedoch nach Win-
ken seines Assistenten auf Abseits entschieden.
Der sichtl ich deprimierte Trainer Sager wies zu-
recht drauf hin, dass Karnatz im Moment der
Ballabgabe sich nicht im Abseits befand – das
taten jedoch zwei andere Neustrel itzer, die di-
rekt vor Nofz und somit nicht im passiven Ab-
seits standen.

Christoph Jungmann

Fussballwoche vom 26.05.2003
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Rückrundenansetzungen unserer 1 . und 2. Herrenmannschaft im Überblick
Oberligamannschaft
Samstag, 01 .03.201 4,1 4:00 Uhr: Lichtenberg 47 – BSV Hürtürkel 1 :0 (0:0)
Sonntag, 09.03.201 4, 1 4:00 Uhr: FSV Union Fürstenwalde – Lichtenberg 47 0:1 (0:0)
Samstag, 1 5.03.201 4, 1 4:00 Uhr: Lichtenberg 47 – VSG Altglienicke 3:0 (2:0)
Samstag, 22.03.201 4, 1 4:00 Uhr: FC Schönberg 95 – Lichtenberg 47 1 :0 (1 :0)
Sonntag, 30.03.201 4, 1 4:00 Uhr: Lichtenberg 47 – F.C. Hansa Rostock II 2:2 (0:0)
Samstag, 05.04.201 4, 1 4:00 Uhr: BFC Dynamo – Lichtenberg 47 1 :0 (0:0)
Samstag, 1 2.04.201 4, 1 4:00 Uhr: Torgelower SV Greif – Lichtenberg 47 2:3 (0:3)
Samstag, 1 9.04.201 4, 1 4:00 Uhr: Lichtenberg 47 – FC Pommern Greifswald 1 :1 (0:0)
Samstag, 26.04.201 4, 1 4:00 Uhr: RSV Waltersdorf – Lichtenberg 47 1 :1 (1 :1 )
Samstag, 03.05.201 4, 1 4:00 Uhr: Lichtenberg 47 – Brandenburger SC Süd 0:1 (0:1 )
Sonntag, 11 .05.201 4, 1 4:00 Uhr: 1 . FC Neubrandenburg 04 – Lichtenberg 47 0:2 (0:1 )
Sonntag, 1 8.05.201 4, 1 4:00 Uhr: Lichtenberg 47 – FC Strausberg 1 :0 (1 :0)
Samstag, 24.05.201 4, 1 4:00 Uhr: FSV 63 Luckenwalde – Lichtenberg 47 {2:2 (0:2)
Sonntag, 01 .06.201 4, 1 4:00 Uhr: Lichtenberg 47 – Malchower SV 90 {1 :0}
Sonntag, 08.06.201 4, 1 4:00 Uhr: SV Altlüdersdorf – Lichtenberg 47 {1 :3}
II. Herren
Sonntag, 1 6.02.201 4, 1 4:00 Uhr: SK Türkspor – Lichtenberg 47 II 0:1 (0:0)
Sonntag, 23.02.201 4, 1 2:00 Uhr: SV Tasmania II – Lichtenberg 47 II 0:3 (0:1 )
Sonntag, 02.03.201 4, 1 5:00 Uhr: FC Grunewald – Lichtenberg 47 II 2:3 (1 :2)
Sonntag, 09.03.201 4, 1 5:00 Uhr: Lichtenberg 47 II – Sperber Neukölln 1 :1 (1 :1 )
Sonntag, 1 6.03.201 4, 1 3:00 Uhr: Friedenauer TSC II – Lichtenberg 47 II 2:0 (0:0)
Donnerstag, 20.03.201 4, 20:00 Uhr: Lichtenberg 47 II – FC Internationale II 1 :2 (0:0)
Sonntag, 23.03.201 4, 1 5:00 Uhr: Lichtenberg 47 II – Rotation Prenzlauerberg 2:1 (1 :0)
Sonntag, 30.03.201 4, 11 :45 Uhr: SF Johannisthal II – Lichtenberg 47 II 1 :4 (1 :1 )
Sonntag, 06.04.201 4, 1 5:00 Uhr: Lichtenberg 47 II – CSV Olympia 2:2 (2:1 )
Sonntag, 1 3.04.201 4, 1 5:00 Uhr: Lichtenberg 47 II – Stern Kaulsdorf 0:3 (0:2)
Sonntag, 27.04.201 4, 1 4:30 Uhr: TuS Makkabi II – Lichtenberg 47 II 0:0 (0:0)
Sonntag, 04.05.201 4, 1 4:00 Uhr: Hellas Nordwest – Lichtenberg 47 II 2:2 (2:0)
Sonntag, 1 8.05.201 4, 1 6:00 Uhr: Lichtenberg 47 II – NFC Rot Weiß 0:4 (0:1 )
Sonntag, 25.05.201 4, 1 5:00 Uhr: Berliner Brauereien – Lichtenberg 47 II 1 :1 (1 :0)
Sonntag, 01 .06.201 4, 1 7:30 Uhr: Lichtenberg 47 II – SK Türkyurt {1 :0}
Donnerstag, 05.06.201 4, 1 9:00 Uhr: Lichtenberg 47 II – SFC Friedrichshain {2:3}
Samstag, 1 4.06.201 4, 1 6:00 Uhr: BW Hohenschönhausen – Lichtenberg 47 II {3:0}
Sonntag, 22.06.201 4, 1 5:00 Uhr: Lichtenberg 47 II – Al-Dersimspor II {8:2}

47er-Ansetzungen - 1 9.04.201 4 - 03.05.201 4

U19
Sonntag, 06.04.201 4, 1 3:00 Uhr: Lichtenberg 47 – BW Hohen Neunendorf (ME)

U17
Samstag, 05.04.201 4, 1 0:30 Uhr: FV Wannsee – Lichtenberg 47 (ME)

III. Herren
Sonntag, 06.04.201 4, 09:45 Uhr: SC Berliner Amateure III – Lichtenberg 47 III (ME)
Sonntag, 1 3.04.201 4, 1 4:1 5 Uhr: TSV Helgoland 97 III – Lichtenberg 47 III (ME)

I.Frauen
Sonntag, 06.04.201 4, 11 :00 Uhr: Lichtenberg 47 – Friedrichshagener SV 1 91 2 (ME)

ME = Meisterschaftsspiel, PO = Pokalspiel, Ergebnis Hinrunde in geschweiften Klammern

TERMINE
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